
Der Master Bildung- und Erziehungswissenschaft bietet eine 
fachwissenschaftliche und forschungsorientierte Ausbildung für Berufsfelder 
der Sonderpädagogik, der Sozialpädagogik und der Institutionen 
Lebenslangen Lernens (Weiterbildung) sowie für Ausbildungstätigkeiten und 
wissenschaftliche Tätigkeiten in diesen Bereichen. 
 
Ein starkes inhaltliches Gewicht liegt auf den sozial bedeutsamen 
Verschiedenheiten von Menschen (Geschlecht, ethno-natio-kulturelle 
Verschiedenheit, soziale Lage/Ungleichheit, besondere Befähigung/special 
needs) und ihren komplexen Verschränkungen in individuellen 
Entwicklungsprozessen. Im MA soll die Fähigkeit erworben werden, dies zu 
analysieren und in Strategien pädagogischen Handelns umzuwandeln. 
 
Ziel des Studiums ist es, Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
pädagogischen Handelns in den genannten Berufsfeldern theoriebasiert und 
(praxis-) forschungsorientiert zu vermitteln, um auf dieser Grundlage 
pädagogisch intervenieren zu können, pädagogische Interventionsprozesse 
konzeptionell gestalten, organisieren und evaluieren und/ oder pädagogisch 
bedeutsame Problemstellungen forschend bearbeiten zu können. 

Der MA zeichnet sich durch folgende Besonderheiten aus: 

• Es wird am Ende des zweiten Semesters zwischen drei 
Spezialisierungen gewählt: 
- Sonderpädagogik 
- Sozialpädagogik 
- Lebenslanges Lernen/ Weiterbildung. 
Zugleich werden aber die Gemeinsamkeiten, Übergänge und inneren 
fachlichen Zusammenhänge zwischen den Spezialisierungen betont. 
Im ersten und zweiten Semester stehen deshalb grundlegende 
pädagogische Fragestellungen im Mittelpunkt. 

• Eine zweite Besonderheit liegt darin, das der vertieften Bearbeitung 
von Heterogenität und Differenz in sozialen Prozessen und ihrer 
Bedeutung für pädagogisches Handeln große Bedeutung 
zugemessen wird. 

• Die dritte Besonderheit liegt in der forschungsbezogenen Ausrichtung 
des MA. 
So ist etwa das Verfassen der Masterarbeit eingebunden in theorie- 
und empiriebezogene Reflexionsprozesse im Rahmen einer 
Forschungswerkstatt, die insbesondere der Vertiefung von 
Kompetenzen wissenschaftstheoretischer und 
forschungsmethodenbezogener Reflexion dienen. 

 

Die Module des MA Bildung- und Erziehungswissenschaft bauen auf den 
Modulen des BA Pädagogik auf. 

Die Module des MA Bildung- und Erziehungswissenschaft sind - soweit 
möglich und sinnvoll - parallel zum Angebot des Faches im MA Interkulturelle 
Bildung und Kommunikation entwickelt. 

 


